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Funktionale Zusammenhänge sprachsensibel unterrichten 
lernen 
Die Sprachkompetenz der Lernenden und ihre Leistungen in Mathematik 

hängen zusammen, was Lehrkräfte im sprachsensiblen Fachunterricht be-

rücksichtigen sollten (Prediger, 2019). Dazu müssen sie über das nötige Pro-

fessionswissen verfügen. Im Rahmen eines Dissertationsprojektes wird in 

einem Entwicklungsforschungsprojekt (Prediger et al., 2012) ein Seminar-

konzept für angehende Lehrpersonen entwickelt und damit initiierte Profes-

sionalisierungsprozesse von Studierenden im Bereich „Funktionale Zusam-

menhänge sprachsensibel unterrichten“ untersucht. Im ersten Designexperi-

mentzyklus wurden Seminarveranstaltungen mit insgesamt 40 Studierenden 

beforscht. Im Kurzvortrag wurden erste Analyseergebnisse eines Scriptwri-

ting-Auftrags (Kontorovic & Zazkis, 2016) vorgestellt. Die Studierenden 

sollten ein mögliches Unterrichtsgespräch zwischen einer Lehrperson und 

Lernenden in schriftlicher Form skizzieren. Der Fokus sollte dabei auf der 

Diagnose von Verstehenselementen funktionaler Zusammenhänge liegen: 

Identifizieren der beteiligten Größen, Erkennen der funktionalen Abhängig-
keit, inhaltliche Deutung von Wertepaaren, Vernetzen von Darstellungen 

(Zindel, 2019). Erste Analysen zeigen, dass dabei wenig bedeutungsbezo-

gene Sprache vorkommt, und der Fokus eher auf prozeduralen Vorgehens-

weisen statt auf den Verstehenselementen liegt. Im nächsten Entwicklungs-

forschungszyklus soll unter anderem der Frage nachgegangen werden, in-

wiefern die angehenden Lehrpersonen über eine Vorstellung von unter-

schiedlichen möglichen Lernendenantworten verfügen, durch die eine Diag-

nosetätigkeit skizziert werden kann. Eine anschließende Fragestellung be-

zieht sich darauf, wie der Fokus deutlicher auf die bedeutungsbezogene 

Sprache und das inhaltliche Denken gelegt werden kann. 
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